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Lichtblicke e.V. 
Verein zur Förderung des Blindenführhundewesens
          Projekt: „Schöne Aussichten – Blindenführ- und Servicehunde in den Ruhestand“ 

An alle 

Führhundhalterinnen und Führhundhalter

Servicehundhalterinnen und Servicehundhalter,

die sich rechtzeitig mit dem Altwerden ihres Hundes auseinandersetzen möchten

Münster, in September 2009

EINLADUNG 

zum ersten Fortbildungsseminar für Senior- Führ- und Servicehunde 

des Vereins Lichtblicke e. V. 

Motto:

„Mein Führ- und/oder Servicehund wird alt – „Führgeschirr“ an den Nagel? – Und wie weiter?“

Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Freundinnen und Freunde!

Hiermit laden wir Sie sehr herzlich ein zu unserem ersten Fortbildungsseminar, in dem der älter werdende Führ- und/oder Servicehund im Mittelpunkt steht. Das Seminar findet statt von Freitag, 20.11.2009 bis Sonntag 22.11.2009. Die Einzelheiten entnehmen Sie bitte dem Programm am Ende dieses Schreibens. 

Der Veranstaltungsort ist wieder – altbewährt – das 

Hotel Berghof, Almendorfer Str. 1-3, 36100 Petersberg bei Fulda (Tel. 0661-967900), Internet: http://www.berghof-almendorf.de.

Direkt am Ausgang des Hotels beginnt ein bequemer Fußweg durch Felder, der gut zum Ausführen unserer Hunde geeignet ist. Morgens, mittags und abends gibt es Zeit zum Hundespaziergang. 

Seminargebühr:

- für Mitglieder:   Einzelzimmer: 130,00 €   Doppelzimmer 200,00 € 

- für Nichtmitglieder und Begleitpersonen, die am Seminar teilnehmen, 

  Einzelzimmer: 160,00 €   Doppelzimmer 260,00 €

- Mitglied + Nicht-Mitglied/Begleitperson   Doppelzimmer 230,00 €

In diesen Preisen sind folgende Leistungen pro Person enthalten:

· 2 Übernachtungen mit Frühstück,

· 1 Mittagessen incl. 1 alkoholfreies Getränk am Samstag,

· Seminargetränke.

Anmeldung:

Sobald wie möglich, spätestens bis zum 24.10.2009.

Anmeldungen werden der Reihe nach berücksichtigt.

Nach Überweisung der Seminargebühr auf das Vereinskonto ist Ihre Anmeldung verbindlich. 

Bankverbindung:  

Hannoversche Volksbank eG, Empfänger: Verein Lichtblicke e.V. 

Kontonummer: 257 779 800, BLZ: 251 900 01, Verwendungszweck: Seminar Nov. 2009

Zur Anmeldung wenden Sie sich bitte an 

Livia Hofmann-Buoni, E-Mail: livia.hofmann@verein-lichtblicke.de oder  Tel. 089 609 39 39.

Bitte geben Sie bei der Anmeldung an:

· ob Sie als Mitglied oder Nichtmitglied ein Einzelzimmer oder Doppelzimmer reservieren möchten,

· ob Sie mit Hund kommen,

· wann Ihr Zug in Fulda Hauptbahnhof  eintrifft,

· ob Sie den Abholservice des Hotels in Anspruch nehmen möchten. 

Abholservice

Das Hotel Berghof bietet einen Abholservice vom Bahnhof Fulda an. Wenn Sie diesen in Anspruch nehmen möchten,  teilen Sie uns dies bitte bei der Anmeldung mit. 

Zur Orientierung: Bei der Ankunft in Fulda kommen Sie in Fahrtrichtung des Zuges zu einer Rampe, die vom Bahnsteig abwärts in den Tunnel führt. Unten angekommen gehen Sie nach rechts. So gelangen Sie zum Hinterausgang des Bahnhofs, wo Sie der Hotelbus erwartet.

Wir haben vielversprechende, fachkundige Referentinnen gewinnen können und hoffen, dass das Seminarprogramm Ihr Interesse findet.

Im Interesse von uns allen – Teilnehmerinnen, Teilnehmern, Referentinnen und Organisatorinnen – möchten wir die im Programm angegebenen Zeiten möglichst pünktlich einhalten. 

Wir freuen uns auf ein erfolgreiches Seminar und wünschen Ihnen eine gute Anreise.

Mit freundlichen Grüßen 

Brigitte Kriegel

Programm 

Freitag, 20.11.2009

19:00 h – 21:00 h
Begrüßung 


Vorstellungs- und Kennenlernrunde


Einstimmung auf das Thema durch Erfahrungsberichte der Teilnehmer

Samstag, 21.11.2009

09:15 h
Organisatorisches 

09:30 h bis 11:00 h 
Stiftung Schweizerische Schule für Blindenführhunde

Brigitte Ronner, Führhundtrainerin
Vorstellung des Projektes für die Betreuung der aus dem Führdienst genommenen Hunde in der Schweiz
Referat: „Wann wird es Zeit, das Führgeschirr ’an den Nagel’ zu hängen?“

· Symptome und Verhaltensweisen eines älter werdenden  Führ-  

  /Servicehundes  

· Welche Merkmale/Verhaltensweisen sind das?

· woran erkenne ich diese als Halter? 

· Wie gehe ich damit um? 

· Wie behandle ich meinen Hund altersgerecht?

11:00 h – 11:20 h 
Kurze Pause

11:20  h – 12:30 h 
Fortsetzung des Referates „Wann wird es Zeit, das …“

12:30 h  - 14:00 h 
Mittagspause

14:00 h – 18:00 h
Frau Elke Brix, Servicehundetrainerin, Caniszentrum,


Referat: „Wie kann der Senior-Führhund altersentsprechend  intellektuell-


spielerisch noch sinnvoll beschäftigt werden“

· Wo gibt es Parallelen zum Servicehund? 

· Wie kann der ältere Führhund davon profitieren?

· Welche Dinge/Verhaltensweisen kann er erlernen, die dem  Servicehund in der Ausbildung beigebracht wurden?


(Vortrag und praktische Übungen) 

Sonntag 22.11.2009

09:30 h – 11:00 h
Frau Petra Wieneke, Kleintierbestatterin

Referat: „Trauerbewältigung - ein wichtiger Schritt zurück in die Normalität“

11:00 h 
Feedback

12:00 h 
Seminarende




- Änderungen des Programms bleiben vorbehalten -

